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Das erste Heft des neuen jahrgangs unserer 
Zeitschrift haben wir aus Anlaß des jubi­
läums "30 jahre Fachrichtung Landtechnik 
an der TU Dresden" ausschließlich aus Bei-

I trägen von Autoren der Sektiqn Kraftfahr­
zeug-, Land- und Fördertechnik der TU Dres­
den zusammengestellt. Wie schon vor 5 jah­
ren (s. Heft 9/1978) wollen wir auch dieses 
Mal einen repräsentativen Überblick über ei­
nige in den vier Wissenschaftsbereichen _ 

Landmaschinentechnik, Technologie der 
landwirtschaft, Traktoren und Landmaschi­

. nenfahrwerke sowie Instandhaltung - er­
zielte Ergebnisse der gegenwärtigen For­
schungsarbeit vermitteln. Aber auch die hi­
storischen Aspekte sollen nicht fehlen. Im 
einleitenden Beitrag schildert der Nestor 
der Landmaschinentechnik-Hochschulausbil­
dung der DDR, Professor (em.) Gruner, in 
persönlichen Worten anschaulich die An-

30 Jahre Fachrichtung Landtechnik 
an der Technischen Universität Dresden 
Auf Weisung des damaligen Staatssekreta­
riats für das Hoch- und Fachschulwesen wur­
den am 1. September 1953 das Institut für 
Landmaschinentechnik und am 1. November 
1953 des Institut für Landtechnische Betriebs­
lehre an der Fakultät für Maschinenwesen 
der Technischen Hochschule Dresden ge­
gründet. Mit dem Herbstsemester 1953 be­
gann gleichzeitig die Ausbildung in der Fach­
richtung landtechnik, die in den zurücklie­
genden 30 jahren von über 1 200 Studenten 
absolviert wurde. Die Entwicklung der Fach­
richtung in Lehre und Forschung im Zusam­
menhang mit den objektiven gesellschaftli­
chen Erfordernissen wurde aus vielfältigen 
Anlässen in der Zeitschrift "agrartechnik" 
dargestellt und gewürdigt [1, 2] . Auf eine 
ausführliche Darstellung der vergangenen 
drei jahrzehnte kann deshalb an dieser Stelle 
verzichtet werden. Einige charakteristische 
Stationen dieses Wegs - nicht im Sinne ei­
ner Chronik - sind im Beitrag des Begrün­
ders der landtechnischen Hochschulausbil ­
dung in der DDR, Prof_ (em .) Dr.-lng. Or.­
Ing. E. h. Dr.-Ing . E. h. W. Gruner darge­
stellt, der die Geschicke der Fachrichtung 
von 1953 bis 1970 lenkte und heute noch ak­
tiv im Leben der Fachrichtung steht. 
Die gegenwärtige und zukünftige Etappe 

, sind durch die rasche Entwicklung und An­
wendung der Mikroelektronik und Automati­
sierungstechnik sowie der interdisziplinären 
Zusammenarbeit auch in der landtechnik ge­
kennzeichnet. Diese Gebiete wurden früher 
vor allem in 'der Meßtechnik zur Gewinnung 
objektiver physikalischer Kennwerte für die 
Berechnung und Bewertung der Maschinen 
angewendet. Heute wird die Meßwerterfas­
sung und -verarbeitung darüber hinaus als 
ein Teilgebiet der Prozeßsteuerung und -re­
gelung betrieben. Standen bisher die Wei ­
ter- und Neuentwicklung der Funktionsele­
mente, der wirtschaftliche Einsatz der Ma­
schinen sowie die Gewährleistung ihrer Zu­
verläss.igkeit in Konstruktion und Instandhal­
tung im Mittelpunkt von lehre und For­
schung, so werden jetzt die Prozeßanalyse 
und -modeliierung zunehmend der dominie­
rende Gesichtspunkt aller Betrachtungen, 
um damit einen Beitrag zur Automatisie­
rungsgerechtheit der Verfahren und Maschi­
nen zu leisten. 
In der lehre führte 'das zur Verstärkung der 
Grundlagenausbildung in den Fächern Elek­
trotechnik/Elektronik und Meßtechnik/Au­
tomatisierungstechnik sowie zur Aufnahme 
der neuen lehrveranstaltung .Automatisie­
rung in der Landwirtschaft" im Fachstudium. 
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Interessierte Studenten können sich somit 
auf dem Gebiet der Automatisierung sowie 
auf einem weiteren Anwendungsgebiet der 
EDV, der rechnergestützten Konstruktion, 
vertiefen. Damit wird auch den Profillinien 
der Wissenschaftsentwicklung .Automatlsie­
rungstechnik" und "Konstruktionstechnik" 
an der Technischen Universität entsprochen . 
Zur Bewältigung dieser Aufgaben steht ne­
ben dem modernen Rechenzentrum der Uni­
versität auch das eigene Mikrorechnersy­
stem K 1520 zur Verfügung, dessen Konfigu­
ration so ausgelegt ist, daß damit kleinere 
wissenschaftliche 8erechnungen, die labor­
automatisierung und die Prozeßautomatisie­
rung durchgeführt werden können. 
Trotz Integration dieser neuen Richtungen 
wird das Profil der Dresdner Absolventen 
nach wie vor durch die Konstruktionsausbil­
dung bestimmt, -die aus der Sicht der Ent­
wicklung des Rationalisierungsmittelbaus in 
der landwirtschaft noch eine Aufwertung er­
hält. Zahlreiche konstruktive Varianten für 
die Industrie und komplette Zeichnungssätze 
für Rationalisierungslösungen in der land­
wirtschaft sind das Ergebnis studentischer 
Konstruktionsarbeiten (s. a. 2. Umschlagseite 
dieses Heftes). 
Dem Anliegen der Hochschulforschung ent­
sprechend werden von den vier Wissen­
schaftsbereichen der Fachrichtung land­
technik (Technologie der landwirtschaft. 
landmaschinentechnik, Traktoren und 
landmaschinenfahrwerke, Instandhaltung) 
vier Aufgabenkomplexe in der Grundlagen­
ur'ld angewandten Forschung in Auftragsbe­
ziehungen und in Zusammenarbeit mit dem 
Kombinat Fortschritt landmaschinen und der 
Akademie der landwirtschaftswissenschaf­
ten bearbeitet. 
In der Bodenbearbeitung besteht u. a. die 
Aufgabe, auf schwierigen Standorten den 
Aufwand zur Erfüllung der agrotechnischen 
Forderungen bei der Saatbettbereitung zu 
senken . Neben Beiträgen aus der an anderen 
Einrichtungen durchgeführten Verfahrens­
forschung sind effektivere, in ihrer Wirkung 
möglichst steuerbare Zerkleinerungswerk-' 
zeuge mit einem geringeren spezifischen 
Energie-, Material- und Arbeitszeitaufwand 
ein allgemeines, langfristiges Entwicklungs­
ziel. Voraussetzung sind dafür die Kenntnis 
der Bruchvorgänge im abgesetzten und vor­
gelockerten Boden beim Einwirken der 
Werkzeuge und die möglichst kontinuierli­
che Messung der das Arbeitsergebnis kenn ­
zeichnenden Kennwerte unmittelbar im Pro­
zeß der Bodenbearbeitung. 

fangsjahre des vor 30 jahren neugeg'ründe­
ten Fachgebiets In Dresden_ 
Ihm und den anderen Mitarbeitern der Sek­
tion, die an der Gestaltung des vorliegenden 
Heftes beteiligt waren, vor allem Prof. Sou­
cek und Dr. Fitzthum, sei an dieser Stelle un­
ser herzlicher Dank ausgesprochen. 
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Auf dem Gebiet der Getreideernte sind die 
Untersuchungen in Einheit von Verfahrens­
und Erzeugnisforschung auf die Senkung der 
0_ g. Aufwendunqen sowie auf die Verringe­
rung der Körnerverluste u(ld -beschädigun­
gen gerichtet. Ernteverfahren, die mobile 
und stationäre Teilverfahren berücksichti­
gen, gehöreIl. dazu ebenso wie die Optimie­
rung der Funktionselemente für das Dre­
schen und Reinigen des Getreides. Die ge­
genwärtig vielfältigen lösungen zur Prozeß­
kontrolle, z. B. beim Mähdrusch, sind durch 
die weitere Prozeßanalyse und -modellie­
rung sowie durc~verbesserte Meßverfahren 
zu automatischen Steuerungen oder Rege­
lungen weiterzuentwickeln. Dazu gehören 
auch energiesparende und automatisierungs­
freundliche Antriebskonzeptionen, 
Das sehr komplexe Gebiet der Prozeßsteue­
rung in Milchviehanlagen beinhaltet u. a. 
Aufgaben zu Haltungsformen der Tiere, die 
Bestimmung der Körpermasse und der 
Milchmenge, die Tieridentifikation sowie die 
leistungsabhängige Verabreichung des Kon ­
zentrat- und Grobfutters einschließlich der 
Bewertung seines Energiegehalts. Umfang­
reiche verfahrenstechnische und technische 
Teilaufgaben sind hierbei zu lösen. 
Gegenwärtig werden die von der Gesell­
schaft in den Maschinen investierten Werte 
von Energie, Werkstoff und Arbeitskraft 
noch nicht im möglichen Umfang genutzt. 
Die Tendenz zur längeren Nutzungsdauer 
rückt die instandhaltungsgerechte Konstruk ­
tion, vor allem die technische Diagnostik, iI1 
den Vordergrund. Zur SiGherung einer opti; 
malen Zuverlässigkeit sind die Diagnosever­
fahren zu verbessern und vor allem die kon­
struktiven Voraussetzungen für die Diagno­
seeignung der Maschinen zu schaffen. Zur 
Gewährleistung der Wirtschaftlichkeit der 
Diagnoseverfahren ist die möglic~e Mitnut­
zung der für Funktionszwecke installierten 
elektronischen Einrichtungen zu beachten. 
Für die Bearbeitung der Forschungsaufgaben 
zur Gestaltung und Bewertung einer günsti­
gen Diagnoseeignung sowie zur Verbesse­
rung der Genauigkeit von Verfahren und Ge­
räten deT technischen Diagnostik wurde ein 
labor "Dlagnoseefgnung" zur Durchführung 
umfangreicher praktischer Untersuchungen 
geschaffen. 
Die ausgewählten Beiträge in diesem Heft 
veranschaulichen einige bisher erreichte 
Teilergebnisse als Beitrag zur Verwirkli­
chung der vom X. Parteitag der SED vorge­
zeichneten ökonomischen Strategie. 
A 3928 Prof. Dr .- Ing. R, Soucek, KDT 
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Kurz informiert 

Preise vergeben 
Am 9. Oktober 1983 wurden auf einer Fest· 
veranstaltung an der Ingenieurhochschule 
8erlin·Wartenberg die besten Einzel· und 
Kollektivleistungen der Ausschreibung "An· 
wendung der Mikroelektronik und Roboter­
technik in der Land-, Forst- und Nahrungsgü­
terwirtschaft" in Anwesenheit des Stellver­
treters des Ministers für Land-, Forst- und 
Nahrungsgüterwirtschaft, Genossen Heinz 
Simon, gewürdigt. 
Die Ausschreibung wurde vom Ministerium 
für Land-, Forst- und Nahrungsgüterwirt­
schaft, vom Fachverband Land-, Forst- und 
Nahrungsgütertechnik der KOT und von den 
Zentralvorständen der Gewerkschaften 
Land, Nahrungsgüter und Forst sowie Wis­
senschaft mit dem Ziel organisiert, größere 
Fortschritte bei der Anwendung der Mikro­
elektronik und Robotertechnik zu erreichen 
und die bereits vorhandenen Möglichkeiten 
maximal zu nutzen. 
Von den insgesamt eingereichten 92 Lösun­
gen (73 Lösungen zur Mikroelektronik und 
19 Lösungen zur Robotertechnik) wurden 3 
mit 1. Preisen, 3 mit 2. Preisen, 10 mit 
3. Preisen und 34 mit EhrenurkundelJ ausge­
zeichnet. Aus unserem Fachgebiet wurden 
u. a. folgende Leistungen geehrt: 
1. Preise 
.Einsatz eines Mikrorechners für die Lüftungs­
automatisierung im Kartoffellagerhaus Wei­
densdorf" 
(Kollektiv aus Mitgliedern der Z8E Kartoffel­
lag~rhaus Weidensdorf, des Ingenieurbüros 
für Lagerwirtschaft OGS Groß Lüsewitz, des 
VEB Geräte- und Reglerwerk Teltow und des 
VEB Funkwerk Erfurt) 

"Entwicklung eines Bordsystems für den 
Mähdrescher E 512" 
(Kollektiv des VEB KLT Erfurt) 
gemeinsam mit 
• Verfahren zur Trennverlustmessung an 
Trenneinrichtungen, insbesondere an Mäh­
desehern" 
(Kollektiv der Ingenieurhochschule Berlln ­
Wartenberg, Sektion Mechanisierung der 
Pflanzenproduktion) , 

.Neuer Stapelroboter STR 1_1" 
(Kollektiv des VEB LlW Naumburg) 

2. Preise 
.Roboter zur Gewinnung von Flüssigei­
masse" 
(Kollektiv aus Mitgliedern des VEB Maschi· 
nenbau jüterbog und des VEB FrischeIer­
und Broilerproduktion Königs Wusterhausen) 

3. Preise 
.Störstellenanzeige Einzeikornsämaschine 
A 697 und T 890· 
(Kollektiv des VEB KL T Erfurt) 

"Mieteneinstechthermometer zur Schnell­
messung der Stapeltemperatur landwirt­
schaftlicher Güter, insbesondere von Heu 
und Stroh· 
(Kollektiv aus Mitgliedern des Forschungs­
zentrums für Mechanisierung der Landwirt­
schaft SchJieben/Bornim und des VEB Ther­
mometerwerk Geraberg) 

.Einrichtung .zur automatischen Tieridentifi­
kation in der Rinderproduktion" 

agrartechnik, Berlin 34 (1984) 1 

(Kollektiv des Instituts für Rinderproduktion 
Iden-Rohrbeck) 

"Steuer- und Überwachungssystem einer 
Schweinezuchtanlage auf mikroelektroni­
scher Basis" 
(Kollektiv des VEG Tierproduktion Halle) 

.Einsatz eines Industrieroboters BR 100 h -
einschließlich peripherer Ausrüstung - als 
teilautomatisierte Instandsetzungslinie für 
Roderäder des KS·6" 
(Kollektiv des VEB KfL BItterfeld) 

• Transportable 10-t-Achslastwaage· 
(Kollektiv des Forschungszentrums für Me· 
chanisierung der Landwirtschaft Schlieben/ 
Bornim, Betriebsteil Meißen). 

Die Redaktion und der Redaktionsbeirat der 
.agrartechnik" gratulieren den Ausgezeich­
neten und wünschen ihnen für die Lösung ' 
künftiger Aufgaben viel Erfolg. 
Einige der hier vorgestellten Ergebnisse wer­
den in Form von Fachbeiträgen in unserer 
Zeitschrift veröffentlicht. 

Zum Schälen kleiner Speisekartoffeln 
Die Kartoffelernte 1983 brachte durch die un­
günstige Niederschlagsverteilung relativ 
viele kleine Kartoffeln, die möglichst vollwer­
tig zur Bevölkerungsversorgung mit einge­
setzt werden sollten . 
Aus der Beutelabpackung und als Pellkartof­
feln in den Werkküchen werden die kleinen 
Kartoffeln nur teilweise als Speisek'artoffeln 
genutzt bzw. als Abfall für die Futternutzung 
erfaßt. 
Das Schälen der kleinen Kartoffeln mit einem 
Quadratmaß von 30 bis 40 bzw. 45 mm wird 
in den Schälanlagen größtenteils als nicht 
technisch möglich bzw. nicht wirtschaftlich 
venretbar angesehen. In einigen Schälbe­
trieben wurden jedoch schon in den vergan­
genen jahren kleine Kartoffeln geschält und . 
vollwertig für die Bevölkerungsversorgung 
eingesetzt. 
Gute Erfahrungen erzielte z. B. die ZBE Spei­
sek8rtoffe/8n/8ge Zwlck8u-P/8nitz (9503 
Zwickau-Planitz, Langefelder Straße 130, Tel. 
51 16). Die Kartoffeln (Quadratmaß 30 bis 
42 mm) werden in diesen Betrieb auf dem 
Trockenschäiblock TS 20 mit Karborund-In­
nenzylinder rd. 4,5 min geschält (zum Ver­
gleich: Fraktion mit einem Quadratmaß von 
42 bis 60 mm 3 min Schälzeit). Die kleinen 
Knollen werden nicht nachgeputzt, sondern 
verlesen. Nachschälwürdige Knollen werden 
in Eimern gesammelt und über die Spiralflut­
wäsche wieder den Schälblöcken zugeführt. 
Die nicht nachschälwürdigen Knollen wer­
den auf dem Schalenband abgeführt. Die 
Schälverluste liegen gegenüber der großen 
Fraktion um 2 bis 3 % höher. Die SchälleI­
stung der Schäl blöcke wird durch die klei­
nen Knollen nicht gemindert. Es wird eine 
Verleseleistung von 84 kg/AKh gegenüber 

. der Nachputzleistung von 65 kg/AKh bei der 
großen Fraktion erreicht. 
In der LPG(P) Seyda (7901 Seyda, Tel. 2 12) 
werden die Knollen in 3 Fraktionen mit ei­
nem Quadratmaß von 30 bis 45 mm, 45 bis 
60 mm und über 60 mm aufgeteilt. Ab Ernte­
beginn bis januar/Februar wird überwiegend 
die kleine Fraktion geschält. 

Das wöchentliche Schärfen der Schälmäntel . 
und das Aufdornen der Schälteller werden 
zum verlustarmen Schälen konsequent 
durchgeführt. Im jahr 1982 waren von 21 kt 
zum Schälen eingesetzter Kartoffeln 13 kt 
der kleinen Fraktion zuzuordnen . 
Ganzjährig werden fraktionierte Kartoffeln in . 
der ALV-An/age Dessau-Kochstedt der 
LPG (P) Hinsdorf (4504 Dessau-Kochstedt, 
Quellendorfer Kreisstraße, Tel. 2001) ge­
schält. Von jährlich rd . 9000 t geschälter 
Kartoffel n . entfallen bis zu 5000 t auf die 
kleine Fraktion (Quadratmaß 30 bis 40 mm) 
als Ausgangsware. Die Schälausbelfte sinkt 
bis unter 35 % zum Ende der Lagerpe­
riode. 
Allen Speisekartoffel-ALV-Anlagen mit Schäl ­
anlagen wird aufgrund der positiven Erfah­
rungen der o. g. 3 Betriebe empfohlen, 
- Kartoffeln vor dem Schälen zu fraktionie­

ren, wodurch nach Untersuchungsergeb­
nissen des Forschungszentrums für Me­
chanisierung der Landwirtschaft Schlie­
ben/Bornim und aus der CSSR die Schäl­
ausbeute um mindestens 2 % erhöht wird 

- die kleine Fraktion (ab Quadratmaß 
30 mm) bis zum Frühjahr-' nur über die 
Schälung zu vermarkten und die größeren 
Kartoffeln 'vorzugsweise zum Abbeuteln 
zu verwenden 

- das Auslesen der unzureichend geschäl­
ten Kartoffeln anstelle des Nachputzens zu 
erproben (soweit möglich, unter Anwen­
dung des Rücklaufschälverfahrens) 

- kurzfristig, falls erforderlich, durch das 
Einbauen von Rollen-, Ketten- oder ande­
ren schnell verstellbaren Fraktionierern in 
den Aufbereitungslinien die technischen 
Voraussetzungen zum effektiven Schälen 
kleiner Knollen zu schaffen; es ist zweck­
mäßig, die Vorratsbunker zu teilen und/ 
oder die Zwischenlagerkapazität vor den 
Schälblöcken zu erweitern 

- nach vorheriger Absprache die o. g. ALV­
Anlagen mit bewährten Werktätigen des 
Schäl- und Werkstattbereichs zu besu­
chen. 

Die Erfahrungen und Erkenntnisse aus der 
Anwendung dieser Enipfehlung sollten dem 
Fachausschuß Kartoffelwirtschaft der KOT 
bis Ende januar 1984 zur Auswertung mitge­
teilt werden. 
Vorstand des FA Kartoffelwirtschaft der KOT 

VorankOndlgung " 
Am 16. und 17. Februar 1984 findet in Leip­
zig die wissenschaftlich-technische Tagung 
.Rationalisierung und Instandhaltung von 
Anlagen der GeflügelproduktIon· statt. An­
fragen sind zu richten an: 
Bezirksverband Leipzig der KOT, 7010 Leip­
zig, Goethestraße 2, Tel. 709 16. 

Wärmepumpen 
Über 40 Betriebe und Einrichtungen des Be­
zirks Leipzig setzen "gegenwärtig Wärme­
pumpen zur Wiederverwendung von Ab­
wärme ein. Für Anwender in der Landwirt­
schaft installierte der VEB Landtechnischer 
Anlagenbau Leipzig 29 Aggregate. Sie kom­
men in Anlagen der Rinderhaltung zum Ein­
satz, um die bei der Milchkühlung freiwer­
dende Wärme zu nutzen. Dadurch lassen 
sich je jahr rd. ·1 500 t Braunkohlenbriketts 
einsparen. (ADN) 
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Leipziger Messe 
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11.-17. 3. 1984 

Für weltoffenen Handel 
und technischen Fortschritt 

Ein Motto, d~s ein gutes Programm 
repräsentiert. 

Mit Tradition. 
Denn die Leipziger Messe 
gibt es schon über 800 Jahre. 

Mit Qualität. 
Denn Aussteller der Branche Nahrungs- und Genuß­
mittel maschinen, Verpackungsmaschinen aus 14 Län­
dern zeigen auf rund 4500 Quadratmetern ein hoch­
wertiges Exponateangebot. Daneben ermöglicht Ih­
nen die Branchenvielfalt Erfahrungsaustausch mit an­
grenzenden Industriezweigen. 

Mit Umsatz. 
Denn allein von der DDR werden hier zwei Drittel ih­
res Außenhandelsumsatzes . angebahnt, verhandelt 
oder abgeschlossen. 

Mit Know-how. 
Denn Fachvorträge und Anwendersymposien bringen 
Ihren Spezialisten Wissenszuwachs. 

Überzeugen Sie sich selbst! 

Messeausweise und Informationen für Besucher aus 
der DDR bei den Zweigstellen des Reisebüros, der 
Postämter und I.nformationszentren. Messeausweise 
und Informationen für Besucher aus dem Ausland 
durch die Vertretungen der Leipziger Messe und Aus­
gabestellen in 90 Ländern . 
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Helios Literatur·Vertriebs·GmbH, 
Eichborndamm 141-167, Berlin (West) 52; 
Kunst und Wissen Erich Bieber OHG, 
Postfach 46, 7000 Stuttgart 1; 
Gebrüder Petermann, BUCH + ZEITUNG INTER· 
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